
Klavierabend  mit  Johannes
Wolff
Tänze aus verschiedenen Epochen und verschiedenen
Kulturkreisen stehen auf dem Programm des Klavierabends mit
Johannes Wolff, Fachbereichsleiter für Tasteninstrumente an
der Musikschule Bergkamen. Er ist in Bergkamen schon vielfach
als Pianist aufgetreten und hat sich mit CD-Veröffentlichungen
mit Werken von Thomas Wilson und Theodor Kirchner einen Namen
gemacht.

Johannes Wolff ist
der  Pianist  des
Klavierabends  am
14.  März  in  der
Sparkasse

Im ersten Teil spielt er die Englische Suite a-Moll von Johann
Sebastian Bach, die nach dem einleitenden Prélude fünf barocke
Tänze enthält. Die Sonate A-Dur KV 311 von Wolfgang Amadeus
Mozart beginnt mit einem umfangreichen Variationssatz, dem ein
Menuett und der berühmte Türkische Marsch folgen. Mit diesem
Marsch hat Mozart versucht, die Klänge auf das Klavier zu
übertragen, die in Wien bei der Besetzung durch türkische
Truppen von deren Musikkapellen zu hören waren. Sie klangen
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sehr verschieden von dem, was man bis dahin in Wien an Musik
kannte, und haben einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen.

Der zweite Teil des Konzerts beginnt mit den „Cinco Danzas
Gitanes“ von Joaquin Turina, einem spanischen Komponisten aus
der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts. Sie stellen ein
musikalisches Portrait der Stadt Granada dar mit dem über der
Altstadt gelegenen Berg „Sacro monte“ und dem zur Alhambra
gehörenden arabischen Garten „Generalife“. Die hier
erklingenden Tänze werden dem Flamenco zugeordnet.

Der Furiant aus den „Tschechischen Tänzen“ von Bed?ich Smetana
ist ein typisches Beispiel für die Beschäftigung der
Komponisten des 19. Jahrhunderts mit der Volksmusik. Chopin
ist es mit seinen zahlreichen Walzern gelungen, einen Modetanz
seiner Zeit zu raffinierten Kunstwerken umzugestalten. Zwei
der bekanntesten werden davon zu hören sein. Das Konzert endet
mit der virtuosen Suite „Pour le Piano“ von Debussy, die
barocke Formmodelle mit impressionistischen Klangfarben
vereinigt.

Das Konzert findet Montag, 14. März in der Kundenhalle der
Sparkasse Bergkamen-Bönen, In der City 133, statt und beginnt
um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

 


